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MITTEILUNGEN

Mitteilungen des Zentralvorstandes der S. O. G.
Vortragstätigkeit Winter 1935/36, schweizerische Referenten.

Der Zentralvorstand ersucht alle schweizerischen Offiziere, die bereit
sind, im Laufe des Winters 1935/36 im Schosse von Offiziersgesellschaften
über ein militärisches Thema zu referieren, sich beim Zentralsekretariat der
Schweiz. Offiziersgesellschaft in Aarau, Vordere Vorstadt 21, melden zu
wollen, unter Angabe der Themata und des für sie in Frage kommenden
Zeitpunktes. Wir möchten speziell französisch und italienisch sprechende
Kameraden auffordern, sich ebenfalls zur Verfügung stellen zu wollen.

Der Zentralvorstand der S. O. G. wird seinen Sektionen zu Beginn der
Vortragstätigkeit (Oktober 1935) eine Liste sämtlicher zur Verfügung stehender

Referenten unterbreiten. Bezüglich der Regelung aller Detailfragen
(Honorar) setzen sich die interessierten Sektionen mit den Referenten s. Zt.
direkt in Verbindung.

Exkursion
der S. O. G. nach den oberitalienischen Schlachtfeldern des Weltkrieges
(Dolomiten, Piavetal, Monte Grappa, Sette Communi, Asiago, Arsiero,

Pasubio) 25. bis 30. Juni 1935.

Leitung: Oberstdiv. E. Bircher, Kdt. der 4. Div. und Zentralpräsident der
S. O. G., Aarau (in Begleitung ital. Offiziere).

Reiseprogramm:
25. Juni: 0700 Uhr Besammlung der Teilnehmer in Zürich, Bahnhof-Buffet

IL KL, 1. Stock. — Fahrt Zürich-Kerenzerberg-Landquart- Davos Dorf-
Flüelapass - Zernez (Mittagsverpflegung) - Ofenpass - Merano - Bolzano
(Nachtessen, Unterkunft) 312 km.

26. Juni: Bolzano-Lago di Carezza-Passo di Costalunga-Passo di Pordoi
(Passo di Sella) (Mittagsverpflegung)-Arabba-Col di Lana-Passo di Fal-
zarego-Cortina d'Ampezzo (Nachtessen, Unterkunft) 123 km. Ev. noch
Abstecher an den Lago di Misurina.

27. Juni: Cortina d'Ampezzo - Tai di Cadore - Piavetal - Longarone - Vittorio
Veneto-Bassano am Ufer der Brenta (Mittagsverpflegung). Nachmittags
Bassano-Monte Grappa-Bassano (Nachtessen, Unterkunft) 195 km.

28. Juni: Bassano-Crosara-M. Bertiaga-Asiago (Mittagsverpflegung)-Arsiero-
Castana-Pasubio-Piane d. Fugazze-Rovereto-Riva am Gardasee (Nachtessen,

Unterkunft) 136 km.
29. Juni: Vormittags frei. Riva-Gardone (Mittagsverpflegung)-Salò-Brescia-

Bergamo-Lecco-Como-Lugano (Nachtessen, Unterkunft)' 245 km.
30. Juni: Lugano-Monte Ceneri-Gotthard-Andermatt (Mittagsverpflegung)-

Luzern-Zürich 226 km.
(29./30. Juni ev. Rückfahrt über Berninapass-Engadin-Zürich.)
Die Teilnehmer reisen in Privatwagen oder modernen Gesellschaftswagen

(Pullman-Car).
Kosten: Pro Teilnehmer Fr. 175.— max., alles inbegriffen. (Fahrten im Auto,

volle Verpflegung, Unterkunft in erstklassigen Hotels, Garagen,
Trinkgelder, Taxen etc.) Für Offiziere, die die Exkursion im eigenen Wagen
mitmachen, reduziert sich obiger Kostenbetrag auf Fr. 110.—. Ueberdies
wird ihnen pro Platz, den sie andern Teilnehmern als Mitfahrer zur Ver-
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fügung stellen, ein angemessener Betrag (Fr. 50.— ca.) nach Beendigung

der Exkursion vergütet.
Passformalitäten: Sämtliche Teilnehmer haben im Besitze eines gültigen

Reisepasses zu sein (ohne Visum). Selbstfahrer benötigen überdies für
den Grenzübertritt im Auto ein gültiges ital. Tryptik oder ein Carnet de
passages de douanes, einen Zollfreipass, das Ch-Schild. Diese Ausweise
sind bei den Sekretariaten des Automobilklubs der Schweiz (A. C. S.)
erhältlich.

Ausrüstung: Sportkleider geeignet. Marschschuhe sind, da grössere Märsche
zufolge Zeitmangel nicht durchgeführt werden können, nicht erforderlich.

Kartenmaterial: Beim Zentralsekretariat der S. O. G. in Aarau können be¬

zogen werden: Uebersichtskarte Dolomiten-Oberitalien (Autokarte)
1:500,000 à IM. 3.— ; Frontkarten 1:200:000 Blätter 1/2 Ortler-üebiet
und Sette Communi à Fr. 2.50.

Empfehlenswerte Literatur (durch die Leobuchhandlung, St. Gallen, Gallus-
strasse 20, zu beziehen): Bossi-Fedrigotti, A., Graf: Die Tiroler Kaiserjäger

am Col di Lana Fr. G.75. — Fröhlich Ed., Hptm.: Der Kampf um
die Berge Tirols in österr. und ital. Darstellung Fr. 7.—. — Mörl: Die
Tiroler Standschützen im Weltkrieg Fr. 8.95. — Rock Christian: Die
Festung im Gletscher Fr. 3.60. — Schmidkunz W.: Der Kampf über den
Gletschern Fr. 7.25. — Skorpil Robert: Pasubio (Roman) Fr. 6.90. —
Weber Fritz: Alpenkrieg Fr. 8.15. — Schemfil Viktor, Generalmajor d. R.:
Col di Lana Fr. 7.50. — Volkmann Erich Otto: Die unsterbliche Land-
schaft-Italienfront Fr. 4.50. — Schäfer Hugo, Gm. d. R.: Oesterreichs
Volksbuch vom Weltkrieg III. Teil, Krieg gegen Italien, Fr. 3.— —
Schemfil Viktor, Gm. d. R.: K. K. 3. Tiroler Kaiserjäger-Regiment. —
Aetus Putler: Krieg im Tirol. — Piero Pieri: La nostro guerra. Tofana.
— Badini Damiano: La conquista del Col di Lana. — General Mezetti:
Dal Piede alla cima del Col di Lana. — Carboni Giacomo: La conquista
delle alpi di Fassa. — Burtscher Guido Dr.: Die Kämpfe in den Felsen
der Tofana, Fr. 6.75.

Anmeldungen sind bis spätestens 31. Mai 1935 unter Benützung des
Anmeldeformulares dem Zentralsekretariat der Schweizerischen
Offiziersgesellschaft in Aarau, Vordere Vorstadt 21 (Tel. 13.31) einzureichen, unter
gleichzeitiger Ueberweisung des angeführten Kostenbetrages auf Postscheck-
Konto VI/3645 der S. O. G. in Aarau. Die angemeldeten Teilnehmer erhalten
s. Zt. alle weitern Weisungen, sowie die Teilnehmerliste zugestellt.

Aarau, den 2. Mai 1935.

NB. Die Exkursion findet bei jeder Witterung statt. Eine Verschiebung
kommt nicht in Frage.

Schweizerische Offiziersgesellschaft,
Zentralvorstand.

Interkantonales Standschiessen 1935 in Liestal.
Der Schiessplan ist in die Hände der Interessenten gelangt und hat

allgemein guten Anklang gefunden. Die Stichscheiben sind gut dotiert (Militär
85 % Auszahlung, Schnellstich Mouchenprämien) und dürfen in ihrer
Vielgestaltigkeit sehr empfohlen werden. Der Sektionswettkampf ist auf die
5er Scheibe (30 cm Nummern) eingestellt und bringt die Neuerung einer
Kerngruppe, welche ein genaueres Bild über die Schiessfertigkeit der Vereine
abgeben dürfte, wie auch die Berechnungsskala diesem Wunsche Rechnung
trägt. Der Gruppenstich, welcher als Neuerung eine Barauszahlung an den
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